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Zur Schweizerwodie

Wir haben viele Sachen anzupreisen, Das sind die vielen, ach so übervielen

Die alle eine Armbrust tragen; Privatintressen und Intresschen,

Wer jetzt ein Schweizer ist, das wird sich weisen, Wo alle Augen auf den Geldsack schielen

Nun heisst es, nach der Armbrust fragen. Im Hinblick auf das fette Fresschen.

Doch gibt es Dinge ohne Armbrustzeichen,

Die leider auch von Schweizer-Art sind,

Die dürfen nie vom Ladentische weichen,

Weil sie für immer uns bewahrt sind.

Ja, diese Dinge sind uns lieb und teuer,
So wird aus voller Brust gesprochen,

Und sie sind unverkäuflich, färn wie heuer,

Trotz allen schönen Schweizerwochen.
Josef Wiss-Stäheli

Der Witz
der
Schweizerwoche

«Weischt warum d'Schwyzerwuche
und d'Nationalratswahle z'sämefalle?»

«????»
«Damit d'Schwyzer nid z'vill Us-

länder wähle!» Kast

Ein Patriot
kriegt einen Stoss

Ich kaufe eine Uhr elektrische
Uhr aus Schweizerfirma. Glaube

es sei selbstverständlich «eigenes
Fabrikat». Sie geht 14 Tage und ist
kaputt. Ich bringe sie dem
Uhrenmacher. Das war vor einem Jahr.
Heute frage ich ihn, wo denn meine
Wanduhr geblieben sei.

«Jä die ischt immer no im
Dütsche usse!»

Ich sperrte nur noch das Maul auf,

so hat das meinem Patriotismus einen
Stoss gegeben. -oh-

Aus der
Mathematikstunde

Lehrer: «Wo kommen die negativen

Zahlen vor?»
Fritzli: «Vor allem i de Abschlüsse

vom Bundesbudget!» D. R.

Bei Fußschmerzen, Fußbrennen

BYTASAN
Fußbad und Fuftcrème

in einer Packung.

BYTASAN
vollkommene Fußpflege

Association
Fräulain! Bringed Sie mir e Portion
Flaischchäs!»

Schweizerwoche
am
Amtsschalter

Wart e Wyli
Harr e Wyli
Sitz e Wyli nider
Und wennt e Wyli gwartet hesch
So chumm und säg mers wider.

Bor

Auch Ausländer
kaufen
Schweizer Ware

Treffe einen begüterten Emigranten
und frag ihn: «Nun, werden Sie diese

Woche auch Schweizerware kaufen?»
«Hab ich schon!» triumphierte er

und zeigt mir seinen nigelnagelneuen
(bitte erst absitzen) Bürgerbrief.

H. Rex

En neue
Heilige

«Peterli, zell mer es paar Heiligi
uf!»

«Dr heilig Petrus ...»
«Richtig, wyter .»

«Dr Mussolini!»
«Aber was dänksch au Peterli ...»

«He, aber är wird jo nöchschtens

sankt-i-o-n-i-e-r-t wärde!» Mg.

0,0
Witz

Ein Null-Komma-Null-Witz ist ein Witz
wie eben zum Beispiel dieser:

Mann zu seiner Frau:
«Wenn Du hüt namal vo Spaghetti

träumsch, de iss bitte nid wider alli

allei!» Null-Null

BOOTH'S
DRY GIN
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